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ANFORDERUNGEN 
 Verschlankung des gesamten Anord-
nungsprozesses – von der dezentralen 
Vorerfassung bis zur endgültigen 
Verbuchung in der Finanzbuchhaltung

Einheitliche Erfassungsmasken für 
Annahme- und Auszahlungsanordnungen 
in vollem elektronischem Umfang und 
ohne Nebenvorlagen, wie Word, Excel etc.

Vollständige elektronische Kontrolle über 
erstellte Anordnungen mit gleichzeitiger 
belegloser Korrekturmöglichkeit

Bestmögliche Abstimmung zwischen 
zentraler und dezentraler Buchhaltung

ANFORDERUNGEN 
 Automatisierte Prüfung der Bürger-
eingaben im System

Einfache Erfassung der Zählerstände 
und Reduzierung der manuellen 
Erfassungszeiten

 Verkürzung des Rückmeldezeitraums

Aufruf des Portals über personalisierten 
Link bzw. QR-Code

Auf einen Blick
Der Bodenseekreis erstreckt sich entlang des 
baden-württembergischen Nordufers des Boden
sees. Rund 207.500 Menschen leben in 23 Städten 
und Gemeinden. Durch hohe Wirtschaftskraft, 
Innovationsstärke und Entwicklungschancen 
gehört der Kreis zu den Topregionen Deutschlands. 
Wirtschaftlich dominieren Industrie und produzie-
rendes Gewerbe mit dem Schwerpunkt Maschi-
nen-/Fahrzeugbau, Elektrotechnik, Feinmechanik 
und Optik sowie Luft- und Raumfahrttechnik. Das 
Handwerk, die Landwirtschaft sowie der Tourismus 
haben zudem große Bedeutung.

„Die Konfiguration des ePortals ist 
optimal. Sie ist an Bedarf, An- 
spruch, gesetzlichen Grundlagen 
und der notwendigen Betriebswirt
schaftlichkeit ausgerichtet. Die  
Strukturen des Aufbaus und der 
technischen Prozesse im Zusam
menspiel mit der dezentralen 
Buchhaltung haben sich bewährt.“ 

Robert Algner
Inhaber des zentralen  
Controllings

LANDRATSAMT BODENSEEKREIS  
Infoma ePortal – Optimale Konfiguration

Auf einen Blick
Rund 90 km südlich von Stuttgart in sonniger 
Höhenlage gelegen, hat die Stadt Dornhan viel an 
Infrastruktur, Handwerk, Gewerbe und Dienst
leistungen zu bieten. Etwas über 6.000 Einwohner 
leben in Dornhan und den sieben Stadtteilen, 
rund 1.000 Arbeitsplätze werden hier von den 
Gewerbebetrieben geschaffen. Zahlreiche innova-
tive Unternehmen sind national und international 
tätig. Wichtige Wirtschaftszweige auf der Dorn-
haner Platte bleiben zudem die Landwirtschaft 
mit Getreidebau, Vieh- und Schweinezucht sowie 
die Forstwirtschaft.

„Mit der Einführung der Online 
Zählerstandserfassung haben 
sich unsere Arbeitsabläufe 
spürbar vereinfacht: manuelle 
Erfassungsfehler entfallen und  
die Daten werden automatisch  
auf abweichende Angaben  
zum Vorjahr geprüft. Das 
verhindert schon im Vorfeld 
Fehleingaben.“

Jens Behling
Stellvertretender Kämmerer  
und Steueramtsleiter

STADT DORNHAN 
Online Zählerstandserfassung – Komfortabler Service 



ANFORDERUNGEN 
 Verwaltungsweite elektronische
Verarbeitung aller debitorischen und 
kreditorischen Rechnungsbelege 

Bestätigung der rechnerischen und 
sachlichen Richtigkeit sowie Anordnung 
in elektronischer Form 

Automatische digitale Archivierung der 
Rechnungsbelege und Zusatzdokumente 

ANFORDERUNGEN 
 Umstellung aller Ämter auf die
elektronische Rechnungsverarbeitung 

Übernahme sämtlicher Rechnungsbearbei- 
tungsschritte, vom Posteingang bis zur 
Überweisung, sowie der anfallenden Auf- 
gaben bei den Ausgangsrechnungen für 
die Verbuchung von Forderungen der Stadt

 Digitale Unterstützung der Mitarbeiter bei 
der Bearbeitung von Ausgangsrechnungen

Dezentrale Freigabe von Infoma 
newsystem-Daten durch die Fachämter

Betrieb der Anwendung im BSI-zertifizierten 
Rechenzentrum der ekom21, dem größten 
kommunalen IT-Dienstleister in Hessen

„Wir haben uns für den inte
grierten Rechnungsworkflow 
entschieden, weil wir damit die 
papierlose Vorgangsbearbeitung 
umsetzen können. Insbesondere 
die Integration in das Finanzwesen 
bietet uns zahlreiche Vorteile. 
Zudem können wir elektronische 
Rechnungen in dem von uns 
bereits genutzten ZUGFeRD-
Format verarbeiten.“

Dr. Dirk During
Leiter Kämmerei

STADT GIESSEN  
eRechnung – Integration bietet zahlreiche Vorteile

Auf einen Blick
Obwohl fast 1.275 Jahre alt, präsentiert sich  
Fulda als eine jung gebliebene Stadt, mit knapp 
68.000 Einwohnern überschaubar und familien- 
freundlich. Ein breites Branchenspektrum von 
großen, kleinen und mittleren Unternehmen mit 
einem entsprechenden Arbeitsplatzangebot, 
eine hohe Bildungsqualität in Schulen und der 
Hochschule Fulda, ein umfassendes Kultur- und 
Freizeitangebot sowie ihre überregionale Anzie-
hungskraft als Einkaufsstadt machen Fulda zu 
einem attraktiven Standort in Hessen, an dem es 
sich lohnt zu leben, zu arbeiten und zu investieren.

„Durch die Umsetzung des elek
tronischen Rechnungsworkflows 
konnten wir die Durchlaufzeiten  
der Rechnungen reduzieren und  
die Transparenz des Anweisungs
prozesses deutlich verbessern. 
Auch der Aufwand in der Finanz
buchhaltung hat sich z.B. aufgrund 
weniger Rückfragen bezüglich der 
Kontierung deutlich verringert.“

Bernd Müller
Stadtkasse

STADT FULDA
Rechnungsworkflow & elektronische Akte – Reduzierte Durchlaufzeiten 

Auf einen Blick
Die zentrale Lage im Zentrum des Bundeslandes 
Hessen macht die knapp 84.000 Einwohner 
zählende Stadt Gießen seit jeher zum Anzie-
hungs- und Mittelpunkt vielfältiger Aktivitäten. 
Renommierte Ausbildungs- und Forschungs-
stätten, ein breit gefächertes kulturelles Angebot, 
attraktive Freizeit- und Erholungsmöglichkeiten, 
eine erfolgreiche Sportszene sowie eine hervor-
ragende Infrastruktur und großzügige Einkaufs-
straßen zeichnen die lebendige Stadt aus. Als 
Wirtschaftsstandort zieht Gießen insbesondere 
Branchen wie Life Sciences, Metall/Elektro und 
unternehmensbezogene Dienstleistungen an.



ANFORDERUNGEN 
 Integration in das Infoma newsystem
Finanzwesen

ePayment-Modul inklusive  
ePayment-Portal

 Einfache Nutzung mit automatisierter 
Datenübernahme für den Bürger

Aufdruck von QR-Code und  
personalisierter eindeutiger Web- 
Adresse (URL)

Reduzierung von Nachbearbeitungs
aufwand und Verwaltungskosten

Datensicherheit und Datenschutz  
bei allen Prozessen

ANFORDERUNGEN 
 Integrierte und komplett elektronische
Erstellung des Haushaltsplans

Volle Transparenz für Kämmerei  
und Produktverantwortliche

 Deutlich kürzere Durchlaufzeiten 
und erhebliche Optimierung des 
Planungsprozesses

Vermeidung von Fehlern durch 
Doppelerfassung

Auf einen Blick
Siegburg ist Kreisstadt und Herz des Rhein-
Sieg-Kreises. Im Süden Nordrhein-Westfalens 
gelegen, ist die rund 40.000 Einwohner  
zählende Stadt in den letzten Jahren ständig  
gewachsen. Als attraktive Einkaufsstadt ist sie 
ein wichtiger Anziehungspunkt für Menschen 
aus der Region Rhein-Sieg. Die sympathische 
Stadt mit Tradition und ausgezeichneten 
Perspektiven präsentiert sich seinen Bürgern 
als der richtige Ort zum Leben, Arbeiten und 
Wohlfühlen. 

„Viele Bürger sind bereit, Online-
Bezahlformen in Zusammenarbeit 
mit der Kommune zu nutzen.  
Mit den nun angebotenen elektro
nischen Zahlwegen konnten wir 
nicht nur den Komfort für unsere 
Bürger weiter verbessern, sondern 
sind auch die einzige Stadt in der 
Region, die einen solch modernen 
Bezahlservice zur Verfügung stellt.“

Bernd Lehmann
Co-Dezernent Zentrale Dienste, 
Bürgerservice und Soziales

STADT SIEGBURG 
ePayment – Moderner Bezahlservice

Auf einen Blick
Die rund 10.000 Einwohner zählende Gemeinde 
Merchweiler gehört zum saarländischen Landkreis 
Neunkirchen. Sie gilt als liebenswürdige Gemein-
de im Grünen mit hoher Wohn-, Einkaufs- und 
Lebensqualität und ist gleichzeitig gefragter Wirt- 
schaftsstandort. Dazu beigetragen hat ein erfolg- 
reich durchgeführter Strukturwandel, der das  
Gesicht der Region entscheidend veränderte. Sie 
profitiert heute von neuen Betrieben und Arbeits- 
plätzen in zukunftsweisenden Branchen sowie 
dem Ausbau der Verkehrsinfrastruktur und verbes- 
serten Umwelt-, Kultur- und Freizeitbedingungen.

„Der jährliche Planungsprozess  
für die Haushaltsaufstellung ge- 
staltete sich bisher sehr aufwändig, 
da die Mittelanmeldungen 
händisch ausgefüllt wurden. Mit 
Infoma newsystem bilden wir die 
Haushaltsplanung nun elektro
nisch und workfloworientiert ab. 
Dadurch wird der Arbeitsprozess 
erheblich optimiert.“

Erik Schäfer
Kämmerei

GEMEINDE MERCHWEILER  
Workflowgestützte Haushaltsplanung – Optimierte Arbeitsprozesse



Mit durchgängigen  
digitalen Prozessen zur  
modernen Verwaltung und  
zu mehr Bürgernähe.

Die Digitalisierung beeinflusst und prägt zunehmend Wirtschaft und  
Gesellschaft. Auch den Kommunen bieten sich dadurch große Chancen,  
die Herausforderungen der Zukunft erfolgreich zu meistern. Standardi-
sierung und durchgehende digitale Prozesse als Grundlage einer um-
fassenden Verwaltungsmodernisierung und digitalen Bürgernähe sind 
die strategischen Ziele, die mit der Digitalisierung verknüpft werden. So 
ermöglicht die Umsetzung einer durchgängigen eGovernment-Strategie, 
Aufgaben schneller, effizienter, wirtschaftlicher und vor allem bürger-
freundlicher zu bewältigen. 

Die passenden Bausteine dafür liefern unsere innovativen Lösungen. 

VORTEILE
Schlankere, komfortablere und schnellere Prozesse durch  
Digitalisierung

Deutliche Erhöhung des Automatisierungsgrades

Gesteigerte Attraktivität des Arbeitsplatzes durch Einsatz  
moderner Technologien

Effiziente, wirtschaftliche und vor allem bürgerfreundliche  
Aufgabenbewältigung durch nachhaltige und innovative  
Lösungen



Axians Infoma GmbH 
Hörvelsinger Weg 17-21 – 89081 Ulm 
Tel.: +49 731 1551-0 – Fax: +49 731 1551-555
www.axians-infoma.de St
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